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am 11. Mai 2025 sind Sie aufgerufen den Bürgermeister für Teningen, Köndringen, 
Nimburg, Heimbach, Bottingen und Landeck zu wählen. Seit 2009 bekleide ich dieses 
schöne und manchmal auch herausfordernde Amt. In dieser Zeit haben wir gemeinsam sehr 
viel erreicht für unsere Gemeinde. Diese erfolgreiche Arbeit möchte ich gerne fortsetzen. 
Meine Familie und ich sind hier heimisch geworden. Wir fühlen uns hier sehr wohl und 
leben gerne hier!

Mit Tatkraft, vollem Einsatz, vor allem aber mit hohem Fachwissen und großer Erfahrung 
möchte ich die anstehenden Themen der Zukunft anpacken. Auf den kommenden Seiten 
stelle ich Ihnen mein Wahlprogramm vor. Dieses ist aus vielen Gesprächen und im engen 
Dialog mit den Menschen entstanden.

Bürgernähe ist für mich nicht nur ein Wort – es ist meine Grundüberzeugung. In den kom-
menden Wochen bis zur Wahl möchte ich mit Ihnen ins Gespräch kommen. So finden Sie 
in dieser Broschüre auch einige Termine, wo Sie mich treffen können. Doch auch im Alltag, 
beim Einkaufen, bei Veranstaltungen oder wo auch immer wir uns begegnen, sprechen Sie 
mich einfach an. Gerne können Sie mich auf den angegebenen Kanälen kontaktieren. Der 
Kontakt mit Ihnen ist mir sehr wichtig. Ihre Wünsche, Anregungen, Fragen und auch Kritik 
sind mir ausgesprochen wichtig. Miteinander sprechen statt übereinander reden – dies ist 
mein Motto.

Teningen, Köndringen, Nimburg, Heimbach, Bottingen und Landeck stehen hervorragend 
da. Wir sind eine lebens- und liebenswerte Gemeinde. Ich möchte weiterhin anpacken, 
dass dies so bleibt und noch besser wird. Mit Engagement und Erfahrung in die Zukunft!  
So möchte ich mit Ihnen auch weiterhin tatkräftig unser Dorf gestalten. 

Dafür bitte ich Sie um Ihr Vertrauen am 11. Mai 2025. 

Viel Freude beim Lesen meines Wahlprogramms,

mit herzlichen Grüßen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Teningen Köndringen Nimburg Heimbach Bottingen Landeck



Politisches und ehrenamtliches Engagement

Ich engagiere mich in verschiedenen Gremien und 
Organisationen, um wichtige Themen wie kommu-
nale Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und regionale 
Entwicklung aktiv mitzugestalten:

• Aufsichtsratsvorsitzender der  
Bürgerenergiegenossenschaft Teningen e.G.

• Aufsichtsratsvorsitzender der Nahwärmeversor-
gung Teningen GmbH

• Seit 2014 Kreisrat im Kreistag des Landkreises 
Emmendingen

• Seit 2024 Vertreter des Landkreises Emmendin-
gen in der Versammlung des Eurhena Eurodis-
trict Region Freiburg - Centre et Sud Alsace

• Bezirksvorsitzender der Kommunalpolitischen 
Vereinigung der CDU Südbaden

• Stellvertretender Vorsitzender des  
Fachausschusses Gemeindewirtschaft und 
Energie im Gemeindetag Baden-Württemberg

• Beirat der Klimapartner Südbaden e.V.

• Vertreter in der Verbandsversammlung des 
Kommunalverbandes Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg (KVJS)

• Mitglied im Vorstand des Naturparks  
Südschwarzwald

• Mitglied im Verwaltungsrat von 4It

Privates & Freizeit

Seit 2010 bin ich glücklich mit Claudia Hagenacker-
Bello verheiratet und lebe mit zwei Söhnen, die 
heute 13 und 20 Jahre alt sind, seit 2009 in der Ge-
meinde Teningen. Die Familie ist mein Rückzugsort 
und meine größte Motivation. Ich bin römisch-ka-
tholisch und ein stabiler, christlicher Wertekompass 
ist für mich unverzichtbar.

Auch außerhalb der Politik engagiere ich mich aktiv 
im Vereinsleben und pflege meine persönlichen In-
teressen. 

Zu meinen Hobbys zählen:

• Zeit mit Familie und Freunden verbringen

• Kochen und gutes Essen genießen

• Wandern und Skifahren in den Bergen

• Reisen und neue Kulturen entdecken

• Fastnacht und Karneval feiern

• Vorsitzender Förderkreis Handball e.V.

• Geschichte, Lesen und Filme

Am 25. April 1971 wurde ich in Freiburg im Breisgau geboren. Aufgewachsen bin ich in Schönau im 
Schwarzwald, wo ich auch mein Abitur absolvierte. Nach zwei Jahren als Soldat auf Zeit entschied ich mich 
für das Studium der Rechtswissenschaften an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. An-
schließend folgten mein Referendariat beim Oberlandesgericht Düsseldorf und der erfolgreiche Abschluss 
mit zwei juristischen Staatsexamina.

Neun Jahre lang war ich als selbstständiger Rechtsanwalt tätig, bevor ich mich entschloss, meine juristische 
und wirtschaftliche Erfahrung in den Dienst der Kommunalpolitik zu stellen. Seit 2009 bin ich Bürgermeister 
der Gemeinde Teningen.

Über mich



Bürgermeister für alle Ortsteile

Es ist mir wichtig mich für alle Ortsteile gleichmäßig einzusetzen. Die Gemeinde Teningen ist Einheit in Vielfalt. Je-
der Ortsteil hat seinen eigenen Charme und seine Besonderheiten. Jeder Ortsteil hat seine Dorfgemeinschaft, die 
lebt. Die kommenden Jahre werden entscheidend für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde sein. Themen wie 
Digitalisierung, Klimaschutz, Infrastruktur und die Stärkung des sozialen Zusammenhalts stehen für mich im Mittel-
punkt. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern unsere Gemeinde mit ihren Ortsteilen 
weiter voranzubringen und lebenswert zu gestalten. Das sind meine Ziele für unsere Ortsteile:

Teningen
• Stärkung des Ortskerns am Kronenplatz

• Verkehrsberuhigung an der L114

• Gewerbegebiet Breitigen

• Wohnbaugebiet Gereut vollenden

Zwischen Köndringen und Teningen
• Brückenschlag im Werk A

Köndringen
• Weiterentwicklung Campus Köndringen

• Sanierung der alten Schule

• Baugebiet Riedweiden-Sattler Breite III

Nimburg
• Sanierung des Becke Birgle Denkmals

• Schaffung von Wohnraum

• Bürgerbegegnung im alten Rathaus

Heimbach
• Neugründung der Kita „Wolkenfl itzer“

• Neubaugebiet am Schlossberg

• Städtebausanierungsgebiet 2030 in Heimbach

Bottingen
• Erhalt des Kindergartens

• Neubaugebiet Ziegelbreite

Landeck
• Busanbindung nach Mundingen

• Begehbare Katharinenkapelle

Die Flurbegehung in allen Ortsteilen und die regelmä-
ßige Präsenz bei den Vereinen und Veranstaltungen in 
allen Ortsteilen werde ich beibehalten. 

Teningen ist keine Insel
Seit vielen Jahren pfl ege ich enge Verbindungen in 
unsere Partnergemeinden La Ravoire und Zeithain in 
Sachsen. Gerade in dieser Zeit ist es wichtig, dass auch 
wir unseren Beitrag zum Miteinander der Menschen 
in Deutschland und Europa leisten. Europa lebt von 
Europäern – dem fühle ich mich verpfl ichtet. Auch in 
der Region sind wir gut vernetzt. Im Naturpark Süd-
schwarzwald und im Naturgarten Kaiserstuhl. Von die-
sem Netzwerk profi tieren wir. In vielen Jahren ist eine 
enge vertrauensvolle Zusammenarbeit gewachsen. 
Vertrauen braucht Verlässlichkeit und Kontinuität. Dies 
möchte ich so verlässlich weiterführen wie man mich 
kennt.



Schule, Kindergarten
und Erziehung

Kaum ein Thema ist für unsere Gemeinden so wichtig wie Kinderbetreuung und Schule. In den letzten Jahren haben wir 
enorme Fortschritte gemacht: Das Schulzentrum in Teningen wurde saniert, die Real- und Werkrealschule zur Verbund-
schule zusammengeführt, die Ganztagsschule eingeführt und die Schulsozialarbeit deutlich erweitert. Zudem entstanden 
elf neue Kindergartengruppen und vier zusätzliche Einrichtungen – jedes Kind erhält einen Betreuungsplatz. Doch die 
Herausforderungen bleiben: Ab 1. Januar 2026 gilt der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule und 
auch für die Betreuung der Kleinsten müssen wir bedarfsgerechte Lösungen sichern.

• Sanierung der Theodor-Frank-Schule Teningen 
und der Nikolaus-Christian-Sander Grundschule 
in Köndringen

• Neubau der Schulsporthalle in Köndringen

• Neubau des Kindergartens in Nimburg

• Vier neue Einrichtungen geschaffen

• Erweiterung der Kindergärten

• Essensräume und Küchen für die Grundschule in 
Nimburg und Köndringen

• Einführung der Ganztagsschule an der 
Theodor-Frank-Schule

• Umsetzung des Digitalisierungspakts. 
Laptops an allen Grundschulen

• Gleichstellung der Landecker Grundschulkinder 
mit Mundingen

• Ausbau der Schulsozialarbeit

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbe-
treuung an allen Hauptstellen der Grundschulen

• Weiterentwicklung der Ganztagsschule

• Renovierung der Scheffelschule, Johann Peter 
Hebel Grundschule und Antoniter Grundschule

• Erhalt der Grundschule Heimbach

• Weiterführung des Kindergartens in Bottingen

• Fertigstellung des neuen Kindergartens am 
Hungerberg in Köndringen

• Neugründung des Natur- und Bauernhofkinder-
gartens „Wolkenfl itzer“ in Heimbach

• Neugründung des Naturkindergartens 
„Sterntaler“ in Köndringen

• Bedarfsgerechte fl ächendeckende 
Betreuungsangebote für Kinder aller Altersstufen

Von 2009 bis heute haben wir die Zahl 

der Krippenplätze für Kinder unter 

drei Jahren um 160% von 51 auf 158 

gesteigert!

Wussten Sie schon?



Gemeinde für Jung und Alt –
gemeinsam sind wir stark

Nur gemeinsam sind wir stark. Es war mir stets wichtig, alle mitzunehmen – und das bleibt auch in den kommenden 
Jahren mein Anspruch: Ich möchte Bürgermeister für alle sein. Besonders am Herzen liegt mir, Eigeninitiative zu fördern 
und Jung und Alt aktiv in die Gestaltung unserer Gemeinde einzubinden. Zusammenhalt bedeutet Offenheit – gegen-
über Fremden, genauso wie gegenüber Menschen mit Beeinträchtigungen. Teningen soll ein Ort sein, an dem sich jeder 
unabhängig von Herkunft oder Hintergrund willkommen fühlt. Integration ist mir wichtig, erfordert aber auch die Bereit-
schaft aller. Auch in Zukunft setze ich mich dafür ein, dass wir mit Überzeugung sagen können: Wir halten zusammen!

• Bildung des Jugendbeirat und des Jugendforums

• Schaffung einer Inklusions- und 
Teilhabebeauftragten

• Neubau des Evangelischen Stifts Teningen

• Gründung des Seniorennetzwerks und Bildung 
einer Geschäftsstelle für die Seniorenbeauftragte

• Jährlicher Seniorennachmittag und einmal im 
Monat der Kaffeplausch

• Regelmäßige Besuche bei Jubilaren

• Brandschutz im JuZe Nimburg

• Jährliche Jugendhearings in den Jugendzentren

• Barrierefreie Winzerhalle in Köndringen

• Barrierefreier Zugang zur Ortschaftsverwaltung 
Heimbach

• Ferienbetreuung mit SpoFunnis, dem KJB und 
dem Hort

• Neue Friedhofstoilette in Heimbach

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Weiterentwicklung des Seniorennetzwerks

• Bedarfsgerechte Tagespfl ege und weitere 
Pfl egeeinrichtungen

• Regelmäßiger Dialog mit den älteren Menschen

• Alle Hallen und Gebäude werden barrierefrei

• Evaluation und Weiterentwicklung des 
Jugendbeirats

• Renovierung und Attraktivierung der 
Jugendzentren

• Jugendbegegnungsplätze in allen Ortsteilen

• Berücksichtigung eines Jugendtreffs im 
Neubaugebiet „Brückenschlag“

• Ertüchtigung der Bolzplätze

• Aktiver Dialog mit Menschen aller Generationen

• Einführung eines Bürgerbusses

Wussten Sie schon, dass unsere Jugendbeteiligung Früchte trägt? Bei der letzten Kommunalwahl zogen zwei junge Menschen unter 20 Jahren in den Gemeinderat ein. Die jüngste Gemeinderätin Baden-Württ embergs mit damals 16 Jahren kommt aus Teningen. Damit hat unser Gemeinderat die größte Altersspreizung im Land. Von 17 Jahren bis 84 Jahren – wahrhaft Politik für alle Generationen!



Sport, Kultur und Ehrenamt – 
Engagement trägt das Dorfl eben

Unsere Gemeinde ist ein herausragendes Beispiel für ehrenamtliches Engagement. In allen Ortsteilen tragen engagierte 
Menschen in Vereinen das Dorfl eben und leisten einen unschätzbaren Beitrag zum Zusammenhalt. Ob in der Jugend-
arbeit, bei Festen oder anderen Initiativen – sie sind die Botschafter unserer Gemeinde. Teningen ist ein führender Sport-
standort im nördlichen Breisgau, mit exzellenten Musikvereinen und Chören. Auch kulturell sind wir mit dem Rebay-Mu-
seum und dem Heimatmuseum Menton bestens aufgestellt. Aus eigener Erfahrung weiß ich: Ehrenamt ist unbezahlbar. 
Darauf dürfen wir stolz sein – und ich setze mich dafür ein, dass das so bleibt!

• Erweiterung des Rebay Museums

• Sanierung der Außenwand im Mentonmuseum

• Neue Theke in der Ludwig-Jahn-Halle

• Sanierung der Laufbahn im Emil-Schindler-Stadion

• Förderung des Gassenfestes und Veranstaltung 
des Weihnachtsmarkts

• Jährlich Teninger Sonntag im Heimatmuseum Men-
ton

• Den Jugendvereinstag „Teningen verein(t)“ 
ins Leben gerufen

• Zwei Mal jährlich Vereinskonferenz

• Regelmäßige Teilnahme der Gemeinde an 
Generalversammlungen und Festen

• Zahlreiche Investitionen gefördert: 
Kunstrasenplatz Teningen, Umkleidesanierung 
TV Köndringen, Winterrasen FV Nimburg, 
Dachsanierung SV Heimbach, Katharinenkapelle 
Landeck, Bouleplatz Bottingen, Anschaffungen 
von Uniformen und Instrumenten in allen 
Musikvereinen und vieles mehr

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Sanierung der Küche in der Anton-Götz-Halle 
Heimbach und der Küche in der Nimberghalle 
in Nimburg

• Aktive Unterstützung der Gemeinde beim 
Gassenfest und weiteren Formaten

• Weitere fi nanzielle Unterstützung der Vereine

• Enge Zusammenarbeit bei neuen Entwicklungen 
wie z.B. Kinderschutzkonzepten

• Regelmäßige Abstimmung mit den Vereinen 
intensivieren

• Weiterhin die Übernahme von 
Schirmherrschaften und Patenschaften

• Unterstützung der Museen und deren Arbeit

• Vollendung der begehbaren Katharinenkapelle 
in Landeck

• Beratung und Unterstützung bei behördlichen 
Aufl agen wie z.B. Straßensperren

• Weitere Möglichkeiten der Zusammenarbeit wie 
z.B. Umweltpatenschaften durch Vereine



Wohnen und 
Gemeindeentwicklung

Unsere Region wächst – und das ist essenziell! Als attraktiver Wohnstandort sind wir auf Zuzug angewiesen, denn der 
Arbeitskräftemangel trifft Betriebe, Verwaltungen und besonders den sozialen Bereich – von KiTas bis zur Pfl ege. Doch 
Wohnraum wird immer knapper und teurer, sodass Wohnen zur sozialen Frage wird. Für viele wird es zunehmend schwie-
riger, ein bezahlbares Zuhause zu fi nden. Die Sicherstellung von bezahlbarem Wohnraum bleibt eine der größten Her-
ausforderungen der kommenden Jahre. Hier braucht es entschlossene Maßnahmen, damit Wohnen und Leben auch in 
Zukunft für alle erschwinglich bleiben!

• Erwerb des Werk A und städtebaulicher 
Wettbewerb

• Viele vorhabenbezogene Bebauungspläne

• Angemessene Nachverdichtung, z.B. 
in der Feldbergstraße

• Bezahlbaren Wohnraum geschaffen und in 
den Gemeindebestand genommen, z.B. in 
der Zähringerstraße

• Entwicklung des Baugebiets Gallenbach IV 
in Heimbach

• Beginn der Erschließung im Baugebiet Gereut 
in Teningen

• Bauherrenberatung durch die Gemeindeverwal-
tung und Unterstützung wo möglich

• Abschluss des Baugebiets Kalkgrube

• Aufstufung der Gemeinde zum Kleinzentrum 
im Regionalplan

• Sicherung der Nahversorgung

• Leitbildprozess in Heimbach

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Erschließung und Besiedlung der Baugebiete:  
Gereut in Teningen, Riedweiden/Sattlerbreite in 
Köndringen, am Schloßpark in Heimbach, 
Ziegelbreite in Bottingen und Lehle III in Nimburg

• Gleichmäßige Entwicklung in allen Ortsteilen und 
Stärkung der örtlichen Zentren

• Städtebauliches Projekt „Brückenschlag“ im Werk 
A – ein gemeinsames Herzstück für die Gemeinde

• Weitere Umsetzung des Leitbilds Heimbach 

• Bürgerbeteiligung bei der Dorfverschönerung 
durch Bildung von Arbeitsgruppen, erarbeiten 
von Leitbildern in allen Ortsteilen

• Projekt aktiver Kronenplatz – gemeinsame Initiative 
mit den Bürgerinnen und Bürgern

• Weitere Renovierung von Gemeindewohnungen

• Schaffung von bezahlbarem Wohnraum

• Erhalt und Aufwertung von innerörtlichen 
Grünräumen und Bächen für das Mikroklima



Gewerbestandort Teningen – 
Spitze in der Region

Teningen zählt zu den führenden Gewerbestandorten der Region. Hochqualifi zierte Unternehmen aus unterschiedlichsten 
Branchen produzieren hier für die Welt und behaupten sich erfolgreich am Markt. Ergänzt wird dieser starke Gewerbemix 
durch Handwerksbetriebe, Dienstleister und Speditionen. 

Unser Erfolg beruht auf der Kreativität, dem Mut und dem Fleiß der Unternehmerinnen, Unternehmer und ihrer Mit-
arbeitenden. Doch sie brauchen verlässliche Partner in Verwaltung und Kommunalpolitik sowie die richtigen Rahmen-
bedingungen. Dafür setze ich mich ein!

• Ansiedlung eines ausgewogenen Gewerbemix

• Unterstützung der Unternehmen bei 
Erweiterungen und behördlichen Anliegen

• Lärmschutz beim Bahnausbau auch in den 
Gewerbegebieten

• Abschluss des Gewerbegebiets im Kasernenareal

• Stabile Gewerbesteuer und Abgaben

• Schnelles Internet in allen Gewerbegebieten

• Wiederbelebung des Teninger Wirtschaftsforums

• Neugründung des „Arbeitskreis Wirtschaft in der 
Gemeinde Teningen“

• Zweimal jährlich Unternehmergespräch

• Präsentation der Gemeinde bei „Jugend forscht“

• Plattform Famigo zur Information für 
Mitarbeitende über soziale Angebote

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Bereitstellung von neuen Gewerbefl ächen im 
Gewerbegebiet Breitigen

• Unterstützung bei der Bestandserweiterung 
in den Gewerbegebieten

• Minimierung der Verkehrsbeschränkungen beim 
Ausbau des dritten und vierten Gleises der Bahn

• Verbesserung der Autobahnanbindung durch 
einen Rechtsabbieger

• Unterstützung der Unternehmen bei der 
Fachkräftegewinnung

• Bereitstellung von Bauplätzen für 
Werkswohnungen in den Baugebieten

• Die Gewerbesteuer bleibt stabil!

• Regelmäßiger Austausch mit den Unternehmen

• Gründung der Ausbildungsbörse Teningen

• Enge Zusammenarbeit zwischen den Unternehmen 
und den Schulen fördern

• Bestmögliche Berücksichtigung heimischer Be-
triebe

• Unterstützung der Gastronomie



Sicherheit, Verwaltung und 
Finanzen in guten Händen

Unsere Gemeindeverwaltung ist zukunftsorientiert aufgestellt. Seit Jahren bilden wir erfolgreich aus und bieten jungen 
Menschen eine Perspektive. Mit der Rathaussanierung haben wir moderne Arbeitsstrukturen geschaffen – Homeoffice, 
Teamworkingspaces und Shared Desks sind längst etabliert. Flexible Teilzeitmodelle und Benefits machen uns zu einem 
attraktiven Arbeitgeber. Ein besonderes Augenmerk gilt unserer Feuerwehr, die sich ehrenamtlich für unsere Sicherheit 
einsetzt, ebenso wie das DRK und andere Blaulichteinrichtungen. Ihr Einsatz ist unverzichtbar. All das erfordert solide 
Finanzen. Wir haben klug investiert und nachhaltig gewirtschaftet. Mein Fokus liegt darauf, bestmöglich Fördermittel ein-
zuwerben – ein Vorteil, der uns allen zugutekommt. Mit diesem stabilen Fundament blicken wir optimistisch in die Zukunft.

• Renovierung des Rathauses Teningen und eine 
zeitgemäße moderne Verwaltung

• Einwerbung von Fördergeldern des Bundes und 
des Landes

• Einführung einer Gleichstellungsbeauftragten und 
des Konzepts Diskriminierungsfreie Verwaltung

• Ertüchtigung und Verjüngung der Fahrzeugparks 
der Feuerwehr

• Technische Unterstützung durch einen  
hauptamtlichen Materialwart

• EDV Unterstützung der Feuerwehr

• Erstellung einer Standortanalyse für die  
Feuerwehr

• AED (Defibrillatoren) flächendeckend in  
allen Ortsteilen

• Erhöhung der Förderung des DRK, Unterstützung 
der Einsatzgruppe „Helfer vor Ort“

• Verschuldung gesenkt

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Renovierung und Teilneubau des Bauhofs! Wir 
brauchen eine zeitgemäße technische Ausstattung

• Ständige Weiterentwicklung der Verwaltung

• Prüfung von Einsparpotenzialen und stetige 
Konsolidierung der Finanzen

• Aktive interkommunale Zusammenarbeit zur 
Rationalisierung von Kosten

• Digitalisierung von weiteren Verwaltungsprozessen

• Umsetzung der Standortanalyse: Neubau und  
Ertüchtigung der Feuerwehrhäuser unter  
Mitberücksichtigung des DRK

• Aktive Unterstützung der Feuerwehr bei  
der Gewinnung neuer Mitglieder

• Weitere zeitgemäße technische Ertüchtigung  
der Feuerwehr

• Stabile Abgaben für die Bürgerinnen und Bürger

• Weiterhin aktives Fördermanagement

• Sukzessive Erneuerung des kommunalen  
Fahrzeugparks

Wussten Sie schon, dass die pro Kopf 

Verschuldung seit 2017 von 331 € 

auf 314 € zurück gegangen ist? Wir 

haben über 11 Mio. € Fördergelder 

eingeworben und massiv investiert! 

Das nenne ich solide gewirtschaftet!



Verkehr und Infrastruktur

Unsere Lage in der malerischen Oberrheinebene ist ein großes Glück – mitten im Herzen Europas und mit direkter An-
bindung an die A5. Diese verkehrsgünstige Lage stärkt unser Gewerbe, bringt aber auch Herausforderungen mit sich: 
Teningen, Köndringen und zunehmend auch Nimburg sind stark vom Verkehr belastet. Hier braucht es Lösungen! Ein 
wichtiger Baustein ist der öffentliche Nahverkehr – mit unserer eigenen Citybuslinie sind wir gut aufgestellt. Gleichzeitig 
investieren wir in die Modernisierung unserer Infrastruktur. Teningen ist an die Datenautobahn angeschlossen, und bald 
wird jeder Haushalt mit Glasfaser versorgt sein.

• Nahezu fl ächendeckend Tempo 30

• Stationäre Geschwindigkeitsüberwachung 
an der B3

• Sanierung der B3 und der L114

• Aktiver Lärmschutz für den Ausbau der Bahn

• Radwegplanung von Mundingen nach Landeck

• Verlässliche Taktung an der Kaiserstuhlbahn, 
Umbau Bahnhof in Nimburg

• Mitfahrbänkle in Heimbach und Landeck

• Beginn der Gehwegsanierung in allen Ortsteilen

• Umsetzung der fl ächendeckenden 
Erdverkabelung des Stromnetzes

• Glasfaser in allen Haushalten

• Lärmaktionsplanung

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Verlässlicher Halbstundentakt an der Rheintalbahn

• Ertüchtigung des Haltepunkts Köndringen

• Flächendeckend passender ÖPNV

• Anbindung von Landeck an den Busverkehr

• Ausbau und Verbesserung der Citybuslinie

• Weitere Investitionen in die Gemeindestraßen, 
Fahrrad- und Gehwege

• Koordination einer tragfähigen Lösung einer 
Umgehungsstraße für Köndringen und Teningen 
mit der Region

• Weitere verkehrsberuhigte Bereiche in den 
Wohngebieten

• Verbesserung der Verkehrssicherheit in der 
Ortsdurchfahrt Nimburg (Bottinger Straße)

• Umsetzung des Radwegs Mundingen – Landeck 
und weiterer Ausbau des Radwegenetzes

• Tempo 120 auf der Autobahn in Teningen zur 
Entschärfung des Unfallschwerpunkts



Klima, Natur und Umwelt – 
Lebensgrundlagen schützen

Wir alle spüren den Klimawandel – der Schutz unserer Lebensgrundlagen und der Erhalt unserer Natur bleiben zentrale 
Zukunftsaufgaben. Wir leben in einer einzigartigen Kulturlandschaft, die ohne unsere Winzer und Landwirte nicht denk-
bar wäre – sei es in der Landschaftspfl ege oder in der nachhaltigen Lebensmittelproduktion. Energie und Mobilität sind 
entscheidend für die Wärmewende. Teningen geht hier bereits mit gutem Beispiel voran, doch es braucht weiterhin ent-
schlossene Anstrengungen. Mein Ziel: Klimaneutralität vorantreiben und den Klimaschutz mit Nachdruck weiterführen 
– dafür setze ich mich ein!

• Gründung der Bürgerenergiegenossenschaft 
Teningen eG und der Nahwärmeversorgung 
Teningen GmbH

• Nahwärmenetze in Teningen, Köndringen und 
Heimbach mit regenerativer Energie

• Initiierung und Begleitung der Klimainitiative 
Teningen

• Erstellung einer Wärmeplanung und eines 
Klimaschutzkonzepts

• Energetische Sanierung von gemeindeeigenen 
Gebäuden, aktives Klimamanagement in der 
Gemeindeverwaltung

• Umrüstung des PKW Fuhrparks auf 100% Hybrid 
und elektrisch, E-Ladesäulen beim Rathaus

• Regelmäßige Flurbegehung und 
Zusammenarbeit mit Landwirten und Winzern

• Fair-Trade Gemeinde und regionaler 
Lebensmitteleinkauf bei Veranstaltungen

• Stadtradeln für die Gemeinde und JobRad für 
die Mitarbeitenden

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Umsetzung des Klimaschutzkonzepts

• Weitere energetische Sanierungen

• Ausbau des Nahwärmenetzes

• Vollständige Dekarbonisierung der Nahwärme

• Umweltstandards bei Neubaugebieten

• Flächendeckender Ausbau der 
E-Ladeinfrastruktur

• Unterstützung von kleinen Projekten und 
Initiativen wie z.B. Blühwiesen

• Weiterhin aktive Förderung und Unterstützung 
der Klimainitiative

• Belegung aller gemeindeeigenen Dächer mit 
PV Anlagen

• Ermöglichung von Agri PV auf 
Gemeindegrundstücken

• Freiland PV Anlage auf der Kiesgrube 
(ehem. Deponie) an der Rohrlache

• Gemeinsame Initiativen von Zivilgesellschaft und 
Gemeinde zum Klimaschutz



Miteinander in die Zukunft – 
Bürgernähe ist Herzenssache

Gemeinschaft braucht Raum – für Austausch, Begegnung und Miteinander. Unsere Gemeinde lebt vom Dialog und ge-
meinsamen Erlebnissen. Dazu gehören nicht nur Hallen und Spielplätze, sondern auch unser Sport- und Freizeitbad, 
das ich auch in Zukunft erhalten und fördern möchte. Gute Kommunalpolitik entsteht durch ehrlichen Austausch und 
faires Miteinander. Die regelmäßige Bürgersprechstunde, ob in real oder online, ist mir ein wichtiges Anliegen. Doch 
auch im Alltag bin ich stets ansprechbar. Für mich ist klar: Verwaltung und Politik sind kein Selbstzweck – sie dienen den 
Menschen!

• Neue Mediathek im Schulzentrum

• Onlinesprechstunden im Internet 

• Stabile Mieten für die gemeindeeigenen 
Hallen und Räume

• Regelmäßige Bürgersprechstunden

• Freiwillige frühe erste Beteiligung bei allen 
Bebauungsplänen

• Erfolgreiche Durchführung und Abwicklung von 
zwei Bürgerentscheiden

• Bürgerinformationen zu wichtigen Themen im 
Gemeindeblatt

• Wiedereröffnung der Zehntscheuer

• Begegnungsraum im Rathaus Innenhof

• Unterstützung des Gemeindehauses in Heimbach

Das haben wir gemeinsam erreicht: Das sind meine Ziele für die Zukunft:

• Sanierung und Erhalt des Sport- und Freizeitbads 
in Teningen

• Schaffung eines Bürgerhauses in der alten Schule 
in Köndringen

• Schaffung einer Begegnungsstätte im Rathaus 
Nimburg

• Weitere Unterstützung aller Initiativen

• Gesprächspartner für die Ärztinnen und Ärzte für 
eine fl ächendeckende Gesundheitsversorgung

• Begegnungsmöglichkeiten in allen Ortsteilen

• Optimierung und Bündelung des Raumangebots 

• Regelmäßige Bürgerversammlungen

• Partner der Kirchengemeinden und aller sozialen  
Einrichtungen

• Attraktive Spielplätze in allen Ortsteilen

• Neue Bürgerbeteiligungsformate und weiterhin 
aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger



Das gemeinsame Gespräch und der persönliche Kontakt sind mir sehr wichtig. In den kommenden Wochen möchte 
ich mit Ihnen in den Dialog kommen. Ich freue mich über jede Anregung, Wünsche, Fragen und auch konstruktive 
Kritik!

Sprechen Sie mich auch einfach so an! Jede Meinung zählt – nur gemeinsam können wir die Gemeinde weiter voran 
bringen. Es würde mich sehr freuen, wenn wir uns bei einem der Termine treffen würden.

Wo wir uns treffen können! Meine Termine

Hagenacker vor Ort
In allen Ortsteilen biete ich einen Ortsrundgang an 
und anschließend ein gemeinsames Gespräch in einer 
Gaststätte. Haben Sie Anregungen für Stellen die wir 
begehen sollten? Fragen und Wünsche vorab? Gerne 
per Mail oder auf den angebotenen Kanälen.

3. April 2025: Bottingen
18:30 Treffpunkt Kindergarten Ortsrundgang
19:30 „Landgasthaus Rebstock“

7. April 2025: Teningen
18:30 Treffpunkt Rathaus
19:30 „Panorama“, Friedrich-Meyer-Stadion Teningen

10. April 2025: Köndringen
18:30 Treffpunkt Teppichhaus Kern, Tscheulinstraße
19:30 „Weinstube Blum“

15. April 2025: Landeck
18:30 Treffpunkt Gemeindehaus Parkplatz
19:30 „Burgcafe“

16. April 2025: Nimburg
18:30 Treffpunkt Antoniter Grundschule
19:30 „Gasthaus Kaiserstuhl“

24. April 2025: Heimbach
18:30 Treffpunkt Anton Götz Halle
19:30 „Schlosscafe“ 

Grill den Hagenacker
Das Format für Junge und Junggebliebene. Bei 
einer Grillwurst oder auch einem gegrillten Gemüse 
interessiert mich die Perspektive der jungen 
Generation. Die jungen Menschen sind unsere Zukunft 
– unsere Politik von heute gestaltet Eure Zukunft! 
Gerne stehe ich auch Rede und Antwort.

23. April 2025: Köndringen 
18:00 „Bistro Taki“

Auf einen Kaffee mit Hagenacker
Bei Kaffee und Kuchen ist es mir wichtig mit allen 
Menschen ins Gespräch zu kommen, vor allem mit der 
älteren Generation und den Menschen, die im sozialen 
Bereich engagiert sind.

22. April 2025: Teningen 
15:00 Cafeteria im Seniorenstift Teningen

Ich freue mich auf Sie!

Bitte beachten Sie auch die 

aktuellen Termine oder mögliche 

Änderungen in den sozialen 

Medien und auf der Homepage!



Teningen, Köndringen, Nimburg, Heimbach, Bottingen und 
Landeck brauchen auch weiterhin einen Bürgermeister der:

• die Gemeinde liebt und sich mit ganzer Kraft für 
sie einsetzt

• der nah bei den Bürgerinnen und Bürgern ist und 
für den immer zuerst der Mensch kommt

• der ein Herz für Vereine und Ehrenamt hat und dies 
aktiv unterstützt

• der die Gemeinde, die Region und die Menschen 
kennt und versteht

• der sein Amt unabhängig ausübt und dennoch 
gut vernetzt ist

• der Projekte zielorientiert angeht und zu Ende 
bringt

• der mutig und pragmatisch auch neue Wege geht 
wie z.B. mit der Bürgerenergiegenossenschaft

• für den Klimaschutz und die Umwelt wichtig sind

• der über ein hohes Maß an Erfahrung verfügt

• der krisenerfahren ist und auch in schwierigen 
Situationen überlegt handelt und steuert

• der hält was er verspricht

Kontakt
Heinz-Rudolf Hagenacker
Nelkenweg 3
79331 Teningen
MAIL: info@hagenacker.de
WEB: hagenacker.de

Heinz-Rudolf
Hagenacker
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